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Prostitutionsgewerbeverordnung und Teilrevision Nutzungsplanung Festsetzung
6.0,4 / Teilabschluss

1. Ausgangslage

lm Rahmen der ËinfÜhrung der Prostitutionsgewerbeverordnung wird eine Anpas-
sung der Bauordnung notwendig. Ursprünglich war vom Stadtrãt vorgesehen, die
Anpassung mit der nächsten Revision der Bau- und Zonenordnung fnZO¡ vorzu-
nehmen und einstweilen die neu formulierte Bestimmungen in der piaxis anzuwen-
den. Die Planungskommission teilte mit Schreiben vom 14. Oktob er 2015 mit, dass
bei der Voranwendung der Bestimmungen die Rechtssicherheit nicht gewährleistet
sei. Daher wurde eine Teilrevision der Bau- und Zonenordnung durõhgeführt um
die Zonenkonformität von Salonprostitution zu regeln.

2. Bearbeitung / Prüfung

Die Planungskommission (PlaKo) hat den sie betreffenden Teil der Geschäfts, die BZO
Teilrevision, an zwei Sitzungen intensiv beraten und liess sich die aufgetauchten Fragen
vom von Stadtrat Bruno Maurer und Nicola Witt, Projektleiterin Planung, beantworten.

Die GPK folgt dem Wunsch des Stadtrates die BZO Teilrevision gemäss dem einstimmi-
gen PlaKo Entscheids dem Gemeinderat zur Abstimmung vorzulegen.

3. Antrag

Gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom 03. September 2A19 beantragt die Ge-
schäftsprÜfungskommission dem Gemeinderat mit 7:0 Stimmen (bei keiner Abwesenheit
/ Enthaltung) den Antrag des Stadtrates vom 03. September 2019 als Zwischenab-
schluss nur
nehmiqen.
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Die Prostitutionsgewerbeverordnung wird von der GPK Anfang 2021fertig geprüft sein
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